
24. Jahrgang                      Freitag, den 07. August 2026                            Woche  32

Hurra, mir hann uns Bröck zeröck!

Vertreter der Dorfgemeinschaft Neuhonrath + Auel zeigen sich hoch erfreut auf der neuen Aggerbrü-
cke. Nach sechsjähriger Brücken-Abstinenz bricht für sie am 30. Juli eine neue Ära an. Endlich sind 
Honsbach und Agger wieder auf dem kurzen Weg per Rad oder zu Fuß erreichbar. Fotos Ulrike Clever

Am 30. Juli war es so weit: Um 
16 Uhr wurde die neue Loh-
marer Aggerbrücke zwischen 
Honsbach und Naafshäuschen 
der Öffentlichkeit übergeben. 
Die Dorfgemeinschaft Neuhon-
rath + Auel beteiligte sich an 
dieser besonderen Eröffnung 
und dankt allen, die sich für 
die Errichtung der neuen Brü-
cke eingesetzt haben.
Mit großer Freude und spürbarer 
Erleichterung hat die Dorfgemein-
schaft Neuhonrath + Auel die Er-
öffnung der neuen Aggerbrücke 
zwischen Neuhonrath-Honsbach 
und Agger-Naafshäuschen gefeiert. 
Die Querung, die beide Ortsteile seit 
1846 miteinander verbindet, war 
aufgrund von Schäden und Sicher-
heitsmängeln fast sechs Jahre lang 
nicht nutzbar. 
Fortsetzung auf Seite 3
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Rat und Hilfe
Freitag, 7. August 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 300707
Samstag, 8. August 
	 Wilhelm-Apotheke
	 Wilhelmstraße 68, 53721 Siegburg, 02241 65950
Sonntag, 9. August 
	 Linden-Apotheke
	 Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246 4380
Montag, 10. August 
	 Rosen-Apotheke
	 Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 
	 02247 91790
Dienstag, 11. August 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 
	 02247 920170
Mittwoch, 12. August 
	 Forellen Apotheke
	 Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 6033
Donnerstag, 13. August 
	 Falken-Apotheke
	 Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin, 02241 203216
Freitag, 14. August 
	 Hirsch Apotheke
	 Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 
	 02206 7937
Samstag, 15. August 
	 Adler-Apotheke
	 Kaiserstraße 126, 53721 Siegburg, 02241 52740
Sonntag, 16. August 
	 Elefanten-Apotheke
	 Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246 4954

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.
	 Jeden Dienstag anonymer HIV-

Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr, 
02241/97 999 7

	 info@gesundheitsagentur.net 
Tierärztlicher Notdienst
	 In Notfällen rufen Sie bitte den 

Haustierarzt an, dort erfahren 
Sie den notdiensthabenden 
Tierarzt.

Lotsenpunkt Lohmar
	 jeden Mittwoch von 
	 10 bis 12 Uhr
	 Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
	 02246/91548517
	 www.lotsenpunkt-lohmar.de
Hilfe für Menschen im Alter
	 Telefon: 02241/2503133
	 Fax: 02241/72525
	 spoddig@diakonie-sieg-rhein.de
Freiwilligen-Agentur
	 Kontakt erfolgt über Freiwilli-

gen-Agentur Siegburg, 
	 02241/25 215 20
	 Freiwilligen-agentur@diakonie-

sieg-rhein.de
	 Sprechstunden nach Vereinba-

rung
Kinder- und Jugendtelefon 
	 Montag bis Samstag: 
	 14 bis 20 Uhr
	 Telefon: 116111
Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit
	 Emotions-Anonymous / EA
	 Wir teilen im Gespräch Erfah-

rung, Kraft und Hoffnung,
	 samstags ab 18.15 Uhr,
	 Markt 1, im Club, 
	 Sankt Augustin.
	 EA-Sankt-Augustin@web.de
	 Silke: 0151 16573691
	 Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle
	 Träger: Der Paritätische NRW 
	 Landgrafenstr. 1 | 
	 53842 Troisdorf
	 Telefon 02241 94 99 99 
	 Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
	 Donnerstag 13 - 18 Uhr
	 und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
	 Träger: Der Paritätische NRW
	 Landgrafenstraße 1 / 

Sieglarer Straße 100 (barrierefrei) 
	 53842 Troisdorf
	 02241 2014296
	 teilhabeberatung-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
	 Offene Sprechstunde: dienstags 

10 bis 13 Uhr und Individuelle 
Beratungstermine nach Verein-
barung

	 Diese Angebot richtet sich an 
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen

Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
	 Rhein-Sieg-Kreis
	 Landgrafenstraße 1, Troisdorf
	 02241 49 39 301
	 pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
	 Angebot für pflegende Angehö-

rige
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
	 https//tierarzt-notdienst-rhein-

sieg-kreis.de 
Tafel Lohmar mit Bürgercafe 
und Lotsenpunkt
	 jeden Dienstag von 
	 12 bis 14:15 Uhr
	 kath.Pfarrzentrum Kirchstrasse 

26 
	 02246-9570055
	 lohmarer_tafel@web.de
Störungshotline der Stadtwer-
ke-Lohmar 
	 Unterbrechungen Strom- 
	 und Gasversorgung: 
	 0221-34645710 
	 Unterbrechungen der Wasser-

versorgung: 0174-3066046 
	 oder online unter „störungsaus-

kunft.de". Hier finden Sie auch 
aktuelle Informationen zu be-
stehenden Störungen.
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Fortsetzung der Titelseite

Nachdem die Honoratioren das Band am Brückenaufgang von 
Naafshäuschen durchschnitten hatten, liefen sie erstmals über die 
neue Aggerbrücke (erste Reihe von links): Vize-Bürgermeisterin 
Gitti Bäcker-Gerdes in deren Wahlbezirk und Heimatort sich die 
Brücke befindet und die sich seit Jahren für den Ersatzbau ein-
gesetzt hat, Architekt Frank Miebach, Lohmars Tiefbauamtsleite-
rin Sonja Kreikemeyer, Lohmars Bürgermeister Matthias Schmitz 
(Mitte) und Staatssekretär Volker Haase aus dem Ministerium für 
Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes NRW.

Bürgermeister Matthias Schmitz (4. von links), selbst aus Honsbach 
stammend, reiht sich in die Riege der Dorfgemeinschaft Neuhon-
rath + Auel ein und zeigt seine Zugehörigkeit zum Neuhonrather 
Ortsteil Honsbach, (von links) Eberhard Temme, Michaela Röhrig, 
Daniel Wuttke, Matthias Schmitz, Ulrike Clever, Reinhild Friedrich 
und Paul Höher.

Nun ist die traditionsreiche Verbin-
dung im Aggertal wiederhergestellt.
Bei sommerlichen Temperaturen 
nahm Lohmars Bürgermeister Mat-
thias Schmitz die offizielle Brücken-
eröffnung vor. Als Ehrengast war 
Viktor Haase, Staatssekretär im 
NRW-Ministerium für Umwelt, Na-
turschutz und Verkehr, vor Ort. Er 
würdigte die Bedeutung der Brücke 
für die regionale Mobilität und das 
soziale Miteinander im Aggertal 
und berichtete von dem langjähri-
gen, hartnäckigen Einsatz für den 
Neubau. 
Gemeinsam mit Sonja Kreikemeyer, 
Leiterin des Lohmarer Tiefbauamts, 
Frank Miebach vom bauleitenden 
Ingenieurbüro Miebach in Lohmar 
sowie mehreren Ratsmitgliedern 
nahmen Bürgermeister und Staats-
sekretär die symbolische Einweihung 
vor, indem sie ein Band durchschnit-
ten.
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 
aus Honsbach, Neuhonrath, Agger 
und den umliegenden Ortsteilen 
waren zur Einweihung gekommen. 
Viele von ihnen hatten in den ver-
gangenen Jahren „ihre" Aggerbrü-
cke schwer vermisst.
Unter dem Motto „Hurra, mir hann 
uns Bröck zeröck" waren zahl-

reiche Vertreter der Dorfgemein-
schaft Neuhonrath + Auel vor Ort. 
Die neue Konstruktion ermöglicht 
wieder den kurzen Weg zwischen 
den Ortsteilen - zu Fuß oder mit 

dem Rad. Für den täglichen Aus-
tausch im Dorfleben, den Gang zum 
Bahnhof oder für den Besuch der 
Kirchen in Honrath und Neuhonrath 
ist dies eine enorme Erleichterung. 

Für viele Anwohnerinnen und An-
wohner ist die Rückkehr der Brücke 
ein emotionaler Moment und ein 
starkes Zeichen für Zusammenhalt 
und Engagement.
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Eröffnung der neuen Brücke Naafshäuschen
Wichtige Verbindung steht wieder zur Verfügung

Die neue Trogbrücke in Holz-
bauweise ist 41 Meter lang und 
verbindet die beiden Ortsteile 
Honsbach und Naafshäuschen/
Agger.

(v.l.n.r.) Eugen Sui, Projektverantworlicher im Tiefbauamt; Eberhard Temme, 1. stellv. Fraktionsvor-
sitzender CDU Lohmar; Tobias Tebbel, Geschäftsführer Schmees & Lühn Holz- und Stahlingenieur-
bau GmbH & Co. KG; Hans Nix, Vorsitzender UWG-Fraktion Lohmar; Staatssekretär Viktor Haase, 
Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Verkehr NRW; Bürgermeister Matthias Schmitz; Sonja 
Kreikemeyer, Leiterin Tiefbauamt; Bernhard Esch, Erster (technischer) Beigeordneter; Frank Miebach, 
Inhaber Ingenieurbüro Miebach; Brigitte Bäcker-Gerdes, Fraktion GRÜNE für Lohmar

Nach elfmonatiger Bauzeit wurde 
die neue Brücke am Naafshäuschen 
offiziell eröffnet. Staatssekretär 
Viktor Haase aus dem Ministerium 
für Umwelt, Naturschutz und Ver-
kehr des Landes Nordrhein-West-
falen und Bürgermeister Matthias 
Schmitz gaben gemeinsam die 
wichtige Verbindung für den Fuß- 
und Radverkehr frei. Durch den 
Ersatzneubau steht den Bürgerin-
nen und Bürgern sowie zahlreichen 
Radfahrenden und Wandernden 
wieder eine sichere, komfortable 
und leistungsfähige Querung zur 
Verfügung.
"Genau solche Projekte stärken 
die Nahmobilität vor Ort. Gemein-
sam mit den Kommunen schaffen 
Land und Bund bessere Wege für 
den Alltag", erklärte Staatssekretär 
Viktor Haase und unterstrich damit 
die Bedeutung des Projekts für die 
Nahmobilität in Lohmar.
Auch Bürgermeister Matthias 
Schmitz sieht im Neubau einen 
wichtigen Schritt für die Menschen 
vor Ort. "Mit der neuen Brücke ha-
ben wir nicht nur eine wichtige Ver-
bindung ersetzt, sondern auch eine 
sichere und zukunftsfähige Lösung 
geschaffen. Sie verbindet Menschen 
wieder auf direktem Weg und er-
leichtert den Alltag vieler Bürgerin-
nen und Bürger." Zugleich dankte 
er dem Land Nordrhein-Westfalen 
und dem Bund, die das Projekt mit 
ihrer Förderung maßgeblich unter-
stützt haben.
Ein Neubau wurde notwendig, 
nachdem bei einer turnusmäßi-
gen Bauwerksprüfung erhebliche 
Schäden an der bisherigen Brücke 
festgestellt worden waren. Diese 
beeinträchtigten die Tragfähigkeit 
so stark, dass die Brücke aus Sicher-
heitsgründen bereits im Jahr 2024 
abgerissen werden musste.
Zu den wesentlichen Bauabschnit-
ten des Ersatzneubaus gehörten die 
Herstellung der neuen Widerlager, 
die Montage der Brückenelemen-
te und das Einheben der rund 41 
Meter langen Brückenkonstruktion. 
Es entstand eine moderne und zu-

kunftsfähige Querung, die den 
heutigen Anforderungen an Trag-
fähigkeit, Verkehrssicherheit und 
Nutzungsqualität gerecht wird. Die 
Brücke verbindet die beiden Orts-
teile Honsbach und Naafshäuschen/
Agger. Sie stellt eine zentrale und 
wesentliche Verbindung dar und 
dient auch als Anbindung an den 
Bahnhof Honrath. Die Brückenver-
bindung ist zudem Teil des über-
örtlichen Agger-Sülz-Radweges 
und ist darüber hinaus Schulweg 
zur Gemeinschaftsgrundschule 
Wahlscheid.
Bürgermeister Matthias Schmitz 
würdigte bei der Eröffnung beson-
ders die Geduld der Menschen vor 
Ort während der Bauzeit. "Solche 
Baumaßnahmen sind immer mit 
Einschränkungen verbunden. Umso 
mehr freue ich mich, dass wir diese 
wichtige Verbindung nun wieder für 
die Menschen in Lohmar freigeben 
können." Sein Dank galt den An-
wohnerinnen und Anwohnern so-

wie allen Nutzerinnen und Nutzern 
der Brücke für ihr Verständnis und 
ihre Geduld während der Bauphase.
Die Gesamtausgaben für den Neu-
bau belaufen sich auf rund 1,5 Mil-
lionen EUR. Das Projekt wurde mit 
75 Prozent der zuwendungsfähigen 
Kosten gefördert. Die Fördersumme 
von 961.400 EUR wurde durch das 
Land Nordrhein-Westfalen und den 
Bund im Rahmen der Förderricht-
linie Nahmobilität sowie des Son-
derprogramms "Stadt und Land" 
für den Radverkehr bereitgestellt.
Zum Abschluss der Einweihung 
blickte Bürgermeister Matthias 
Schmitz auf die erfolgreiche Zusam-
menarbeit aller Beteiligten zurück: 
"Mein herzlicher Dank geht an die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung, die dieses 
Bauvorhaben mit großem Enga-
gement vorbereitet, begleitet und 
umgesetzt haben. Ebenso danke 
ich den beauftragten Ingenieur- 
und Planungsbüros, den ausfüh-

renden Unternehmen sowie allen 
weiteren Projektbeteiligten für die 
professionelle und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit. Dieses Projekt 
zeigt eindrucksvoll, was durch das 
engagierte Zusammenspiel aller Be-
teiligten erreicht werden kann. Ge-
meinsam haben wir eine moderne, 
sichere und zukunftsfähige Brücke 
geschaffen, von der die Menschen 
in Lohmar dauerhaft profitieren 
werden."
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Zehn neue Auszubildende starten ins Berufsleben bei 
der Stadt Lohmar

K34: Fahrbahnsanierung mit Vollsperrung während der 
Sommerferien
Der Rhein-Sieg-Kreis erneuert die 
Fahrbahndecke der Kreisstraße 34 
(K34) zwischen der B484 und Hau-
sen. Während der rund vierwöchigen 
Bauzeit muss der betroffene Straßen-
abschnitt für den Durchgangsverkehr 
vollständig gesperrt werden. Eine 
Umleitungsstrecke wird eingerichtet.
Der Rhein-Sieg-Kreis nutzt die Som-
merferien, um die Fahrbahndecke 
auf einem rund 1,2 Kilometer langen 
Abschnitt der K34 zu erneuern. Die 
Bauarbeiten beginnen voraussicht-
lich am Montag, 3. August, und wer-

den etwa vier Wochen in Anspruch 
nehmen. Da der schadhafte Asphalt-
oberbau vollständig erneuert wird, 
ist eine Vollsperrung der Strecke für 
den Durchgangsverkehr erforderlich.
Mit der Fahrbahnsanierung verbes-
sert der Rhein-Sieg-Kreis die Ver-
kehrssicherheit und die Kreisstraße 
wird langfristig instandgehalten.

Arbeiten erfolgen in zwei Bau-
abschnitten
Um die Erreichbarkeit des Ortsteils 
Kreuznaaf sowie des dort ansässi-

gen Rettungsdienstes während der 
gesamten Bauzeit sicherzustellen, 
wird die Maßnahme in zwei Bauab-
schnitte aufgeteilt. Zusätzlich erhält 
der Rettungsdienst im ersten Bau-
abschnitt eine provisorische Zufahrt 
direkt zur B484.
Für den Verkehr wird eine ausgeschil-
derte Umleitungsstrecke eingerichtet. 
Diese führt ab Kreuznaaf über die 
B484 in Richtung Wahlscheid bis 
Neuhonrath, anschließend über die 
K16 nach Saal und von dort über die 
K34 zurück in Richtung Kreuznaaf oder 

über die K34 in Richtung Overath.
Feuerwehr, Rettungsdienste sowie 
der öffentliche Personennahverkehr 
wurden bereits über die bevorste-
henden Arbeiten informiert.
Die Stadt Lohmar bittet alle Ver-
kehrsteilnehmenden und Anwoh-
nenden um Verständnis für die un-
vermeidbaren Einschränkungen.
Bei Fragen zur Baumaßnahme  
können sich Bürgerinnen und Bür-
ger an die Pressestelle des Rhein-
Sieg-Kreises unter 
pressestellerhein-sieg-kreis.de wenden.

Zehn Auszubildende starten ihr Berufsleben bei der Stadt Lohmar (im Vordergrund). Im Hintergrund 
(v.l.n.r.) Daniel Heekerens, Schwerbehindertenvertretung; Susanne Klingbeil, stv. Leiterin Hauptamt; 
Brigitte Feist, Gleichstellungsbeauftragte; Mike Hagen, Jugend- und Auszubildendenvertretung; 
Anna Weber, Personalratsvorsitzende; Eduard Garkusa, Personalabteilung; ganz rechts: Rosa Tissen, 
Ausbildungsleiterin

Zum Start des neuen Ausbildungs-
jahres haben zehn junge Menschen 
bei der Stadt Lohmar ihre Ausbildung 
begonnen. Sie werden zu Verwal-
tungsfachangestellten, Erziehern und 
Erzieherinnen sowie Straßenwärtern 
ausgebildet. Zum 1. September wird 
außerdem eine Inspektoranwärterin 
ihr duales Studium beginnen.
Ob in der Verwaltung, in den Kin-
dertagesstätten, im Bauhof oder im 
Rahmen eines dualen Studiums - die 
Stadt Lohmar bietet auch in diesem 
Jahr wieder ein vielseitiges Ausbil-
dungsangebot. Die neuen Auszu-
bildenden werden in unterschied-
lichen Berufsfeldern eingesetzt und 
lernen die vielfältigen Aufgaben 
einer modernen Kommunalverwal-
tung kennen. Dabei profitieren sie 
von einer qualifizierten, praxisnahen 
und gut strukturierten Ausbildung 
sowie einer persönlichen Betreuung 
durch erfahrene Ausbilderinnen und 
Ausbilder.
Die Ausbildung eigener Fachkräfte 
ist für die Stadt Lohmar ein wichti-
ger Baustein, um auch künftig den 
steigenden Anforderungen einer 
modernen Verwaltung gerecht zu 
werden. Ziel ist es, jungen Menschen 
attraktive berufliche Perspektiven zu 
bieten und sie langfristig für den öf-
fentlichen Dienst zu gewinnen.
Dass dieses Konzept erfolgreich ist, 
zeigt sich am aktuellen Ausbildungs-

jahrgang: Zwei Verwaltungsfachan-
gestellte, fünf Erzieherinnen und Er-
zieher sowie eine Absolventin eines 
dualen Bachelorstudiums haben ihre 
Ausbildung bzw. ihr Studium in die-
sem Jahr erfolgreich abgeschlossen. 
Allen Absolventinnen und Absolven-
ten wurde eine Weiterbeschäftigung 
bei der Stadt Lohmar angeboten. Der 
überwiegende Teil wird das Team der 

Stadtverwaltung künftig als quali-
fizierte Fachkräfte verstärken.
Auch für das Ausbildungsjahr 2027 
wird die Stadt Lohmar wieder eine 
Vielzahl von Ausbildungs- und Stu-
dienplätzen anbieten. Die entspre-
chenden Stellenausschreibungen 
werden auf der städtischen Inter-
netseite sowie über die Social-Me-
dia-Kanäle der Stadt veröffentlicht.

Die Stadt Lohmar freut sich auf in-
teressierte Bewerberinnen und Be-
werber, die ihre berufliche Zukunft 
aktiv mitgestalten und Teil des Teams 
werden möchten.
Den neuen Auszubildenden wünscht 
die Stadt einen erfolgreichen Start, 
viele spannende Erfahrungen und 
viel Freude auf ihrem beruflichen 
Weg.
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Treff im Park am 13. August - diesmal rollen die Trecker an

Traktorentypen von Hanomag bis Porsche sind vor Ort. Die Trecker rollen an.

Der beliebte "Treff im Park" 
des Heimatverein Lohmar e. 
V. geht in die nächste Runde - 
und bringt diesmal ordentlich 
PS mit. Wann: Donnerstag, 13. 
August, von 17 bis 20 Uhr am 
HGV Haus, Bachstr. 12a, 53797 
Lohmar.
Treff im Park ist seit einigen Jahren 
ein fester Bestandteil der Vereins-
arbeit und Öffentlichkeitsarbeit des 

HGV und findet von Mai bis Oktober 
einmal im Monat am jeweils zwei-
ten Donnerstag statt. Dieser Tag der 
offenen Tür ist nicht nur für Vereins-
mitglieder gedacht, sondern auch für 
Interessierte und Freunde des Ver-
eins. Hier hat jeder die Möglichkeit, 
in gemütlicher Runde den Verein 
kennenzulernen, bei einem kühlen 
Getränk oder einem leckeren Snack 
schöne Gespräche zu führen, Neu-

es zu entdecken und sich an Altes 
wieder zu erinnern. Das heißt auch, 
Heimatgeschichte zu erleben und 
aktiv daran teilzunehmen. Der Tag 
des Offenen HGV Hauses - der Treff 
im Park steht immer unter einem 
anderen Thema. Begonnen wird am 
1. Mai mit dem traditionellen Mai-
baumsetzen und Maiansingen. In 
den folgenden Monaten gibt es mal 
Musik von lokalen Größen und Chö-

ren oder eben nur ein gemütliches 
Zusammenkommen zum Wieder-
sehen und Klönen. Das Highlight 
am Donnerstag, 13. August: 
"Die Trecker-Show"! Rund 20 
historische Traktoren vor Ort 
können bewundert werden und 
laden zum Fachsimpeln ein. Alle 
Mitglieder, Freunde, Nachbarn 
und alle Interessierten - jeder 
ist herzlich willkommen!
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Den Sommer auf Eis legen
So lassen sich Sommergemüse und -obst clever einfrieren 

Ob aus dem Garten oder günstig 
im Handel: Süße Erdbeeren, frischer 
Spinat oder reife Zucchini gibt es 
aktuell reichlich. Doch die Haltbar-
keit ist begrenzt. Mit den richtigen 
Methoden lassen sich Sommersor-
ten aber einfach einfrieren. „Beim 
Tiefgefrieren bleiben Nährstoffe 
und Aroma gut erhalten. Wer ein 
paar einfache Tipps befolgt, kann 
sich später im Jahr über die Schät-
ze aus dem Sommer freuen und 
vermeidet gleichzeitig Lebensmit-
telabfälle", erklärt Stefanie Vogt, 
Verbraucherberaterin bei der Ver-
braucherzentrale NRW in Bergisch 
Gladbach. 
Gemüse: Blanchieren für Farbe 
und Geschmack 
Viele Gemüsesorten wie Karotten, 
Erbsen, Bohnen oder Spinat sollten 
vor dem Einfrieren kurz in heißem 
Wasser blanchiert werden. Dadurch 
werden unerwünschte Keime redu-
ziert und Farbe, Geschmack, Vitami-
ne und Nährstoffe bleiben besser 
erhalten. Nach dem Waschen wird 
das Gemüse gegebenenfalls zer-
kleinert und für wenige Minuten in 
kochendes Wasser gegeben. Damit 
das Gemüse schnell auskühlt, sollte 
es sofort in Eiswasser abgeschreckt 
und mit einem Sieb abgegossen 
werden. Sobald es erkaltet ist, kann 
es eingefroren werden. Ausnahmen 
bestätigen die Regel: Zucchini kön-
nen auch roh in die Tiefkühltruhe 
wandern und behalten dadurch 
mehr Biss. Wichtig ist, die geschnit-
tenen Stücke vorher zu salzen und 

einige Minuten ziehen zu lassen. So 
wird überschüssiges Wasser entzo-
gen und die Zucchini werden nach 
dem Auftauen weniger matschig. 
Obst und Beeren: Einzelne Por-
tionen für mehr Flexibilität 
Empfindliche Beerenfrüchte sollten 
zunächst gewaschen und vorsich-
tig abgetupft werden. Anschließend 
möglichst flach in Gefrierdosen oder 
-beutel füllen. Die Dosengröße kann 
dabei variieren, so lassen sie sich 
portionsweise entnehmen. Auch an-
deres Obst wie Äpfel oder Steinobst 
kann einfach konserviert werden - 
am besten geschält, entkernt und in 
Stücke geschnitten. Praktisch ist es 
außerdem, größere Mengen bereits 
vor dem Einfrieren in haushaltsüb-
liche Portionen aufzuteilen. Das er-
leichtert die spätere Verwendung. 
Kräuter: Aromen in Eiswürfeln 
konservieren 
Frische Kräuter wie Schnittlauch, 
Rosmarin oder Petersilie lassen sich 
besonders platzsparend einfrieren. 
Dafür die Kräuter waschen, von 
welken Blättern befreien und fein 
hacken. Anschließend kommen sie 
mit etwas Wasser, Öl oder pur in Eis-
würfelformen. Nach dem Einfrieren 
stehen die Kräuter portionsweise 
zur Verfügung und können direkt 
beim Kochen in Suppen oder Soßen 
gegeben werden. Der Eiswürfeltrick 
sorgt außerdem dafür, dass frische 
Aromen lange erhalten bleiben. 
Auch Dill, Estragon, Kerbel, Korian-
der, Oregano und Salbei eignen sich 
gut für diese Methode. Basilikum 
hingegen verträgt die Kälte schlecht 
und wird nach dem Auftauen mat-
schig. 
Verpackung, Lagerung und Auf-
tauen 
Für eine gute Qualität ist die richti-
ge Verpackung entscheidend. Obst 
und Gemüse sollten möglichst ohne 
Lufteinschlüsse eingefroren werden, 
um Gefrierbrand zu vermeiden. 
Dieser macht sich durch trockene, 
weißliche Stellen bemerkbar und 
beeinträchtigt Geschmack und Kon-
sistenz. Geeignet sind Gefrierbeutel 
oder Gefrierdosen aus Kunststoff 
oder Glas. Das Schneeflocken-Sym-

bol auf Behältern zeigt, dass diese 
gefriergeeignet sind. Einweg-Ver-
packungen, wie zum Beispiel leere 
Margarinedosen oder Eisboxen, 
sind dagegen nicht zum Einfrieren 
von Lebensmitteln gedacht. Sie 
können spröde werden oder un-
erwünschte Stoffe an das Essen 
abgeben. Eine gut lesbare Beschrif-
tung mit Inhalt und Datum sorgt für 
Ordnung im Gefrierfach. So bleiben 
auch größere Erntemengen über-
sichtlich und man kann erkennen, 
was zuerst verbraucht werden soll-
te. Voraussetzung ist eine konstante 
Temperatur von mindestens minus 
18 Grad Celsius. 
Außerdem wichtig: 
Tiefgefrieren hemmt zwar das Keim-
wachstum, tötet sie aber nicht ab. 
Die Haltbarkeit von Lebensmitteln 

im Gefrierschrank variiert. Während 
Obst und Gemüse bis zu zwölf Mo-
nate haltbar bleibt, sind es bei Kräu-
tern drei bis vier Monate. Aufgetaut 
werden sollten die Lebensmittel im 
Kühlschrank. Danach möglichst 
rasch verbrauchen oder auf über 
70 Grad Celsius erhitzen. 

Beratungsstelle Bergisch Gladbach 
Verbraucherzentrale NRW e.V. 
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ADFC Lohmar prüft Radwege

Gesehen auf dem Radweg von 
Lohmar Ort nach Heide

Mit dem Beauftragten für Mobilität 
und Radwege, Rupert Eggers, haben 
Vertreter des ADFC Lohmar eine In-
spektion der ausgewiesenen Rad-
wege von Lohmar Ort über Algert 
nach Lohmar Heide unternommen. 
Dem ADFC geht es bei solchen We-
gechecks um die Sicherheit der Ra-
delnden und die Qualität der Wege, 
insbesondere weil diese für Alltags-
radler eine wichtige Verbindung zu 
den Ortsteilen sind.
Einige Schwachstellen fielen bei die-
ser Fahrt auf. Oberhalb der Buchbitze 
verläuft der ausgewiesene Radweg 
auf der Steilstrecke über eine vom 
Regen ausgewaschene Passage, die 
die Radelnden durch grobes Geröll 
und Längs- und Querrillen in eine 
gefährliche Situation bringt.
Ähnlich ist der Zustand des Wegs 
auf der Höhe von Lohmarhohn. An 
der Schranke hat sich dort eine tiefe 
Querrille gebildet, die eine Gefahren-

quelle besonders für die abschüssige 
Fahrt darstellt.
Damit diese Wege weiterhin für 
Fahrradtouren gefahrlos nutzbar 
sind, muss dringend eine Instand-
setzung zeitnah erfolgen.
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ERFOLGREICH DURCH EIGEnE
SCHLAFSYSTEME Guter Schlaf ist Einstellungssache!

Beratungstermin sichern auf www.betten-star.de
Siegburg  |  Tel 02241 57 67 6
Bad Honnef-Rottbitze  |  Tel 02224 12 21 41 1 

Das BODYPUR-Schlafsystem wurde von Andreas Steffen selbst entwickelt und 
patentiert. Es handelt sich um ein perfekt aufeinander abgestimmtes Schlafsystem
aus Matratze und Tellerrahmen, dass auf den Kunden individuell eingestellt wird. 
Nur so kann eine ergonomisch und optimale Schlafposition erreicht werden.

in 48 Farben

STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Beratung • Aufmaß • Montage

Professioneller Insektenschutz nach Maß

AWO Lohmar:  
Sommer-Aktionen
Samstagsverkauf in der Kleiderstube und 
Seniorennachmittag

Die Arbeiterwohlfahrt (AWO) Loh-
mar setzt ihre Aktivitäten auch wäh-
rend der Sommerwochen fort und 
lädt Bürgerinnen und Bürger zu zwei 
besonderen Terminen im August ein.
Sonderverkauf in der Kleider-
stube mit Rabattaktion
Aufgrund der Sommerpause ver-
schiebt sich der traditionelle sams-
tägliche Verkaufstermin der AWO-
Kleiderstube ausnahmsweise auf 
den zweiten Samstag des Monats. 
Am Samstag, 8. August, öffnet die 
Einrichtung von 10 bis 13 Uhr ihre 
Türen. Besucherinnen und Besucher 
erwartet an diesem Tag eine beson-
dere Rabattaktion für Sommerklei-
dung: Einzelne Tops sind für 1 Euro 

erhältlich (drei Stück für 1,50 Euro). 
T-Shirts werden für 1,50 Euro pro 
Stück oder im Dreierpack für insge-
samt 2,50 Euro angeboten.
Seniorenkaffee und Bingo in 
der Villa Friedlinde
Auch während der Ferienzeit bleibt 
das Geselligkeitsangebot der AWO 
bestehen. Der beliebte Senioren-
nachmittag öffnet am Donnerstag, 
13. August, ab 15 Uhr in der Villa 
Friedlinde seine Pforten. Das Organi-
sationsteam freut sich auf zahlreiche 
Gäste, die bei Kaffee und Kuchen ins 
Gespräch kommen möchten. Im An-
schluss an den Austausch steht das 
traditionelle Bingo-Spiel auf dem 
Programm.
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Moderne Bäder planen
Ein Badezimmer ist längst mehr als 
ein funktionaler Raum. Es ist Rück-
zugsort, Wohlfühlbereich und oft 
auch ein wichtiger Faktor für den 
Wert der eigenen Immobilie. Wer eine 
Renovierung plant, sollte deshalb 
nicht nur einzelne Elemente austau-
schen, sondern das Bad als stimmiges 
Gesamtkonzept betrachten.
Gründliche Planung zahlt sich 
aus
Am Anfang steht eine ehrliche Be-
standsaufnahme. Wie groß ist der 
Raum, wie sind die Anschlüsse an-
geordnet, in welchem Zustand be-
finden sich Leitungen und Elektrik? 
Gerade in älteren Häusern lohnt es 
sich, Wasser- und Abwasserleitungen 
sowie Abdichtungen zu prüfen und 
gegebenenfalls zu erneuern. So las-
sen sich spätere Schäden und Folge-
kosten vermeiden.
Auch die Budgetplanung sollte realis-
tisch sein. Neben Sanitärobjekten und 
Möbeln fallen Kosten für Handwerks-
leistungen, Fliesenarbeiten, Abdich-
tungen und eventuell neue Fenster 
oder eine bessere Lüftung an. Wer 
energetische Verbesserungen plant, 
kann sich zudem über mögliche För-
derprogramme informieren.
Ein wichtiger Ansprechpartner ist da-
bei ein Fachbetrieb aus der Region. 
Er unterstützt bei der Planung, klärt 
technische Fragen und bringt eigene 
Ideen ein, die zum Grundriss und zu 
den persönlichen Bedürfnissen pas-
sen. Zudem koordiniert er die einzel-
nen Gewerke und sorgt dafür, dass 
gesetzliche Vorgaben, etwa beim 
Feuchteschutz oder bei Elektroins-
tallationen, eingehalten werden.
Zeitgemäße Ideen für mehr 
Komfort

Moderne Bäder setzen auf klare 
Formen und eine ruhige Gestaltung. 
Großformatige Fliesen lassen Räume 
großzügiger wirken und reduzieren 
gleichzeitig die Zahl der Fugen. Be-
sonders gefragt sind bodengleiche 
Duschen. Sie schaffen ein offenes 
Raumgefühl und bieten Komfort für 
alle Generationen.
Stauraum ist ein weiterer Schlüssel zu 
einem aufgeräumten Eindruck. Spie-
gel- und Unterschränke mit Schub-
laden, Hochschränke oder Nischen-
lösungen helfen, Pflegeprodukte und 
Handtücher ordentlich zu verstauen. 
Eine gut geplante Beleuchtung mit 
hellen Zonen am Spiegel und stim-
mungsvollen Lichtakzenten trägt zu-
sätzlich zur Wohnlichkeit bei.
Pflegeleicht im Alltag
Ein modernes Bad sollte nicht nur 
schön, sondern auch praktisch sein. 
Glatte, hochwertige Oberflächen 
erleichtern die Reinigung. Wand-
hängende WCs und Waschtische 
ermöglichen es, den Boden ohne 
Hindernisse zu wischen. Fugenarme 
Wandverkleidungen oder großforma-
tige Fliesen reduzieren die Anfälligkeit 
für Kalk und Schmutz.
Armaturen mit speziellen Beschich-
tungen können Wasserflecken verrin-
gern. Ebenso wichtig ist eine funk-
tionierende Lüftung, ob über Fenster 
oder eine Lüftungsanlage. Sie schützt 
vor Feuchtigkeit und beugt Schimmel-
bildung vor.
Wer die Renovierung sorgfältig plant 
und sich fachkundig beraten lässt, in-
vestiert nicht nur in eine neue Optik. 
Ein durchdachtes Bad steigert den 
Wohnkomfort und bleibt über viele 
Jahre hinweg ein Ort, an dem Funkti-
on und Wohlgefühl zusammenfinden.
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Aus der Arbeit der Parteien SPD

Boule, Kuchen und Politik
SPD Lohmar veranstaltet Spaßturnier in 
der Villa Friedlinde

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Die SPD Lohmar führt ihre Tradition 
fort und lädt im Rahmen ihres Som-
merprogramms zum diesjährigen 
Boule-Spaßturnier ein. Am Samstag, 
8. August 2026, rollen ab 15:00 Uhr 
im Park der Villa Friedlinde wieder 
die Kugeln.
Die Veranstaltung verbindet Frei-
zeitsport mit politischem Aus-
tausch: In geselliger Runde bei 
Kuchen und kühlen Getränken 

können Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ihre Fragen und Ideen zur 
Lohmarer Kommunalpolitik direkt 
mit den SPD-Mitgliedern bespre-
chen.
Wer das Spiel ohne eigene Aus-
rüstung ausprobieren möchte, ist 
herzlich willkommen - passende 
Boule-Kugeln stehen vor Ort zum 
Ausleihen bereit.

Gisela Becker
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Ev. Emmausgemeinde  
Lohmar
Bezirke Birk, Honrath, Lohmar

Evangelische Kirchen
gemeinde Wahlscheid

Kath. Kirchengemeinde  
St. Johannes Lohmar

Sonntag, 9. August
LOHMAR
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl und Kirchcafe, Pfr. Oliver 
Bretschneider
Wer einen Fahrdienst zum Gottes-
dienst benötigt, meldet sich bitte bis 
freitags um 12 Uhr im jeweiligen Ge-
meindebüro.
Mittwoch, 12. August
BIRK
10 Uhr - Frühstück der kath. Frauen-
gemeinschaft
LOHMAR
15 Uhr - Krabbelgruppe
Donnerstag, 13. August
LOHMAR
9 Uhr - Sitzgymnastik für Senior*in-
nen
10 Uhr - Sitzgymnastik für Senior*in-
nen
11 Uhr - Mobile Suchtberatungnbis 
13 Uhr
Freitag, 14. August
LOHMAR
10 Uhr - Gottesdienst, Ev. Altenheim
Sonntag, 16. August
HONRATH
10 Uhr - Gottesdienst, mit Abend-

mahl und Kirchcafe, Präd. U.Loh-
mann-Lahl Bretschneider
Wer einen Fahrdienst zum Gottes-
dienst benötigt, meldet sich bitte bis 
freitags um 12 Uhr im jeweiligen Ge-
meindebüro.
ÖFFNUNGSZEITEN DER GE-
MEINDEBÜROS
BIRK HONRATH
Die Büros in Birk und Honrath sind
vom 10. bis 21. August nicht be-
setzt.
LOHMAR
Dienstags 10 bis 12 Uhr, mittwochs 
15:30 bis 18 Uhr sowie freitags von 
10 bis 12 Uhr.
Telefon: 02246/4375
E-Mail: emmausgemeinde-lohmar@
ekir.de
In seelsorgerischen Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an
•	 Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer, 

Telefon 02206/852640 oder
•	 Pfarrer Oliver Bretschneider, 

Telefon 02246/3049856.

Mehr Informationen auf: 
www.emmausgemeindelohmar.
ekir.de

Samstag, 8. August
16:30 Uhr - Wahlscheid Wort-Got-
tes-Feier
17:15 Uhr - Lohmar Beichtgelegen-
heit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorabend-
messe mit Gebet für Elisabeth Pauli 
(JG), Hans Krause (JG) sowie Ernst 
Begemann (JG)
Sonntag, 9. August
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9:30 Uhr - Birk Hl. Messe
10:30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe 
mit Gebet für Anita Faltus (JG)
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe mit Gebet 
für Helmut Gries zum Geburtstag
11:45 Uhr - Neuhonrath Tauffeier
Mittwoch, 12. August
9 Uhr - Birk Frauenmesse
18 Uhr - Lohmar Abendmesse
Donnerstag, 13. August
18 Uhr - Neuhonrath Abendmesse
Freitag, 14. August
18 Uhr - Birk Abendmesse
Samstag, 15. August

16:30 Uhr - Wahlscheid Wort-Got-
tes-Feier
17:15 Uhr - Lohmar Beichtgelegen-
heit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorabend-
messe mit Kräuterweihe mit Gebet 
für Verstorbene der Familie Bernhard 
Rinsche (StM)
Sonntag, 16. August
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe mit 
Kräuterweihe
9:30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Kräu-
terweihe
10:30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe 
mit Kräuterweihe
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe mit Kräu-
terweihe mit Gebet für Manfred Mül-
ler (JG)
Terminankündigung
Fußwallfahrt zur schmerzhaften 
Mutter nach Birk
Der Ortsausschuss Lohmar lädt herz-
lich ein:
Termin: Mittwoch, 23. September
Ansprechpartner: Silvia Nienhaus 

Gottesdienste
Kapelle zum Guten Hirten
14. August
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfr. Tho-
mas Weckbecker
Ev. St. Bartholomäuskirche - 
geänderte Gottesdienstzeiten 
während der Sommerferien!
9. August
11 Uhr - Gottesdienst mit Präd. Erich 
Mundt
16. August
11 Uhr - Gottesdienst mit Pfr. Tho-

mas Weckbecker
Unsere Mini-Clubs treffen sich in 
den Ferien nur nach Absprache.
Erreichbarkeiten:
Gemeindebüro
Nicole Swerbinka
Mo., Di., Fr. 9 bis 12 Uhr / Do. 15 bis 
19 Uhr / Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
E-Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206.1377
E-Mail: thomas.weckbecker@ekir.de
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 14. August 2026
Annahmeschluss ist am:
10.08.2026 um 10 Uhr

Angebote
Stellenmarkt

APOTHEKER/-IN GESUCHT
zum 1.9.2026 für ca. 25 Std. vor-
mittags Valentin-Apotheke Sankt 
Augustin Tel. 0172 202 7294

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwä-
sche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, Pelze, 
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Kaufe alles aus Woh-
nungsauflösung. Gerne machen 
wir Ihnen ein seriöses Angebot Tel.: 
0177-3991619 Hr. Braun
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